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MissionSgesellschaften und die Presse
Der ganzen Welt wendet. Staatsrecht-iiij- e

Untersuchungen über die int.r
Sndiana Tribüne.

Erscheint

Täglich und Sonntngs.

Rapp. Der junge Mann, welcher in Marmonst Gras in Ausiersthl ist vom
dem .Bankhause Wingenroth, Soherr j Bezirksgericht Zürich wegen Unterschla-mun- g

be$;&0"o. in Mannheim zwei aefälschte aung und Be.rug zu zwei Monaten
MMMSg

I

NcrdelWÄaB

CIIAS. G. MÜELLEK,
Deutsche Slpothek

Zcachfilgcr von W. 23. Ecott.

?o. 667 Wirginin jCrcinic,
efe (Scbitrn Etr. Telephon 1747.

S'aüxalcö? cn dcr E?.'r:.,l,üi k. Sicjn if 2tgnndÄlachtö i'ovafÖUißRCiüut. üvriesiblttsrru, g.
1 f L WI , iaU W Al. ua i I 7 . Ifc, Abha 'I I

i'juiUi.ttiuciin. 1:11 juurr iriii ssim uiiii riiiry iiitur- - ir "V
--7 V , ' - j - tt.v... . . a . a . . . . ' - ... j . . ..

.'ji". in iöoo 51.; u iiü, in IS t) - na tw rav" unter oetn stur
?1.6 7jl0. Dabci sind die Zis.cli, :,:i'ch-k- , Beifall der Anwezenden beendet
durchweg nach dem Tagclodn oeno.?:-'un- d schifte sich nun an. eine Humorist: ;
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VluiierUQi und iaiiicti)rigc3 Uiitglicti
des Kantonsraths. Der Wirth unt

Gttänani verurtheilt worden. Gras
war locialdemolratiicher Vertreter dc- -

breites 1 1 1 von vlcix Zürich im Großen
Ztadtrath und in der Krcisschulpflege.

sJn Qttikon Jllnau der älteste Vür
ger oer Gemeinde : Johannes Ninder.
Ein sclteneZ Zusammentreffen ist, da&
seine in Kburg wohnhaste Schwester
zwei Tage vorher ebenfalls gestorben ist.

tJn Ust?r. Spinnereibesitzer Hoch
strader. Der Lanowirth Heinrich
Hobn vom Gundhof ist an der Land-straß- e

mit zcrha.ltem Schädel todt auf
gefunden worden. Er hatte in einem
Nachbarort 10,000 Franken einkasiiren
wollen, aber nicht erhalten. Der
ilDS.hl

jch.-ln- t von dem Vorhaben ge- -

wußt und ihn in der Absicht, die Sum-- '
me zu rauben ericklaaen kaben '

Frau und Bruder des Getodteten wur
'
:

ben in ipal genommen. Die Ärrtii ze

oocy oaio mieoer enlia en. ie er
in Kavverodeck in BadenÄ?.?? VT ,

verdächtiger, ein gewisser

van ju
rer-Ten!m- al in Wintertbnr unter den
sckmeiieriscken mh den in her
niedergelaffenen Künstlern einen Wett.'
hewerb. Tie Herstellungskosten sollen
die Summe von 25,000 Francs nicht

I

übersteigen.

Ein Schildbürgerstreich
wird aus Sarre bei Turin gemeldet :
Das Städtchen Sarre besikt ein Gum
nAtlitm hnn IstrisiA im tiMi ftrr '

v... ....g.., ö.v.
zuertheilt worden, Proseffor Ro:cavilla

'
i itn) r "intsth ?,e beiden Herr n.

vjoner aus uniergromoacy IN Bayern, vll,im&9'mm 15
' 1,75' 0 fttr Ö00,verkantet worden Aus Beibrinauna

z: Vaaa nntianoltl i den deinen ?lr.tke?.uvcs Jtyauiij iuu iuw rnuuis üuüu1 vs, um. vanser. w Lvest Wa'htgtr't, -- .r4.i cr rr. und ffi ub dö tr. nnh $inrnfn ar.in ein nm,..4 ..n..(.rA( ...x. r,l. 1 " 7 " jiuuii uu9ic cui. Jur vsuungunq
töntraiierm einem Ilonas stur

VT v 2SIIS Regeln der Hygiene gebautes Kranken

AtaanyelM tm Neckar das 12 Jahre
alte Tbchterchen des Kanzleiajststenten

Wechsel zu diskontiren suchte und sich '

sodann auf dcr (5rlmmalpolizel verglf- -

tete. ist als der zuletzt in Mutterstadt
wohnhafte Buchhalter Johann Friedrich
Frey von Bergzabern ermittelt worden.

Aus der Rheinpfalz.
t In Grünstadt Jfaac Jacobi, de

1

Mitbegründer der Neuleininger Stein- - i

gulsaorll. er iayrlge eoennag
der Zerstörung Hasseis durch die vran-- .
Zofen soll in diesem Herbst feierlich be- -

angen werden. Dieser Tage wurde
ourq oieenoarmerie von Nyemzaoern

jöcr Ackerer Wendelin Werling VII.
sowie dessen Magd verhaftet und in
das Untetsuchungsgefängniß in Landau
abgeführt. Es besteht 'der Verdacht,
Zöerling sei der Stifter eines am Oster-sonnt- ag

ausgebrochenen Brandes.
In Hertlingshausen der frühere Bür- -

m .v Snnf)lthiU flstj tf tvtl Ul(iili, k;4Vfl VUtlUi. iUlilU?
Berg. Im Stalle des Bergmannes
Joynn Moltor in msback brack

,
uvuvv uuv, wyT- -

hauS desselben und da? Wohnhaus des
Utfr Wfri vernicklet cn Kaiser. .

. 7 '
Isliitem neneZ imnneÄ nNen" ,

Nach
Ritter !

gebaut. Hat die Stadt es vorzüglich den !

Bemühungen des Bezirksamtmannes ,

Cmrniti 11 TVrtnftftl XrtS Werk zu j

Christian
Mekger,

später Privatier. Er war in den sech-zig- er

Jahren Mitglied des Stadt-ralh- s.

Braunschweig.
Tie Ausfuhr aus dem Konsulats

''mrk Braumchmeig lmit Hannover)
ncb den ü,'er. Staaten Nordam
riwim
597 2-- t flcgcu nur 896 200 im selben

i dcs'Voriabres. so dan die' . ' ' , .m ihr rt 2 nn initt tvn '1 NZ.iiivui Miiv vui vv..t m- -

im
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rungen beziehen sich hauptsächlich aus
Zucker, Lumpen. Chemikalien. Cement
?cfifAfi,., ..x o.wf.fAuf,.iTS.VwTÄ-- m Umkana an fii" SflSil

"rj"1 Jr;'und zu Pflegen, sind vom Finanzeolle
gium in tadt und Land Braun
ckweia mehrere neue Svartassenstellen

i,t n,, die

;. :.,:j:: " i::sapminnfn (910 cn rowtm. 7 xicris.

dem Verkehr übergeben.
'"7 " Plänen des Buirlsbaumeigerz111 rn wriiiiiiirii riiirii 11 11 .r i 11 i i iir 11 vitt" u r'

Mittag. Die Festhalle, allein9fmthrrnAt iüm firTiA hrfitau. die etwa
Auftrage emes onoerausicyuues cez ''iimii tinr

0 000 Mk erfordert kommt auf denfrnnKafnnHi, Sltnnnrnt(3 i hfr 'end Dollars ein und. da damit keine
..1'......,''.. ' - - - . Ntanter Der IN der 0

die Preise und Arbeitslöhne in d.'n be,ndcre (Zhre verbunden ist wun. Stande kam. - Da elbst
Ver. Staaten während des Zeitraums dern ch seme Freunde, weshalb er das '' '".5?Am.,7.T,r, Philipp Thielmann, früher

4 . , . . S f 1 II M. . . . am. ... lUlfcl UIUIIV 5 Mit U fclllb IllllVfc Vv.w....v.

ÄWS'M.Dr. C. N. Sckaeser.
. - 11 : - Tri.r . w . t . vwr hwp

! """""""" wüi, uu cui xrui
s. i,.:4.? cw crv" .u.i, ,u. u uuiu,nernci na nie irinTrsliiiinri :n lnremi7 ' m n 0", f.; . . an . . r . t .v .

üci Linons cui uciuicniuuu. uui u .eirraun
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cyeere wener ging uno oas Psero ivo' ..n -

r (Stttstottits: Änay ! ersvlgl il. oenn roeoer vrose or moc Svrekdstunde'.,: 7:30- -9 USrMorgen5.- ,-

nb Dr. , hätten nn4af.:"rtan,,"t-,a5- r ''
:
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'5 und Ichre.ben

vor chrcidt! ! Der (öememderath aab

?"m schsmnigen MMiede rech.
mw lllü ucluc" ,miui,UUE9Tieeniau und Of: N. ii cn Mickiga

; ein. den geforderten Nachweis zu lie--I s.,He.i-.a.ch- s.. .)

net ao:r Kellten Ncfi die X.'ö!me

auf nur 76.2, in J8t5 auf 66.2, m:b
in 18üi 119.5. Scit der Wiederauf.
nähme der Ba, ; ahlungen haben die
'ohne in erfreu . .cher Weise zugeno::,-'.ne- n.

W) der Arbeiter im Jahre 18nu
5.n?n Dollar in Gold verdiente, erhielt !

er.
.

gleichfalls in Golo oder Geld v"7
d t s

mcn, ohne Bcrück'ichtigung der seilb.r
tatlgcbabten Verkürzung dcr Arbcilö '

,

zeit.

Bsm anlande.
In Massachusetts gibt es

'a.;;;:c?i,' Journalistin in Australien.
.ibt den .Melbourne !unch" heraus,

Der erfolgreichsten australischen
2.5l.1b!alter.

$ i n Vermögen macht sich
cm Mann in Bridaeton. N. da
v .. v.. , ' . rtxc. i..n 1.üiuiü, uuk et uuiuc ituuuc uuu tiu
besonders feineä Sandes nach Phila-- .
d lphia verschifft, wie er für die Käfige
von anJrienvögeln gebraucht wird. '

Worthinaton Ford von
,. . .... . ...
B..,,..d,m by,de, padk.una,,m qaxam.parm
ernanni , ,. otnji ein

.
vermögen von

- iiii-n- ' n rreiner uaiven lucimou ouars. as

, . . . , , . cmlncn m erkwuro gen eg
naym em Mlpnrayi wayreno eines
si mjf t2 irt CSftrltnX sfrtimtn Wh

das Gewitter plölich auZbrach und ein
Bl gstrahl durch dZ Dach des BugM

lih ftön iLtH ntl ama IHvt tlA n rt
1 wip uuiuai) iviuu uuv

.....ii-i-r 'iit i i n tt ii n n itt m vifii iiiiit iirn
" S fr. S. ?l 1

viuuu w vviuuuu ivmvitl; .lege,. Frankfor, bleib, die
Fauktstadt des Staates und Lonisville
muß sich damit begnügen, die größte
und bedeutendste Stadt zu sein. Da?
(Tnmtni wirh m nirftr in seinen Man.

n haben, so lange sich die Legislatur
uS solchen beschränkten und enghern- -

qcn wassern zusammensetzt, wie sie zur
.it in rankiort ibr Unwesen treiben.

$a man nun vermuthlich daran
.
gehen

A

rod. in Franlsort ein neues Staats

. , .--mm

txant und empfand auf oem öicrce
tte !eue darüber, daß er sich nie

bcc ri)llcn stircbe angeschlos.
en hatte und erbat sich als die letzte

ihm zu gewährende Gunst, daß noch'
f...... hnr. . v . ft.fstuft

r) " i

werde. Nach Massey'ö kurz darauf
ersslgtem

Cf- -
ode nahm .!ein iev. m. V

Trpttnnn in minnia?s einer zal'lvei,

vm w.wi.v.
Edward M. F l e l d. S 0 b

d:Z verstorbenen Eyrus W. Fleld, we:- -

6 er dem Zuchthause wegen colossaler
Schwindeleien nur entging, weil er sich

s.lb't der Irrenanstalt in Buffalo über.
lieferte, führt ein Leben in jenem In- -

jtitiit, das weit davon entfernt ist. ua
. f. ... f.: rc- - : . 1

CJlHCyill CUl. Vii millCtl IllUji
nur he treidelt, aus den rUNdstUcken

slülwaukec wird von den Turnern
5er beluckt werden, als iraend

. Z
. ' T f..4 v m mi 1.

ein irulzercs wi oer mi. can recu.
net aus die Anwesenheit von 2700 Ac.
t!?en. Dam kommen Mindestens 250
Turnerinnen, sowie 300 Knaben, 600

IslMfjeti unh 900 Qftnlinfti Ypr MilV VVy V VW jV j V W

waukeer Turnschulen.
0 n einer Blinden erkannt,

0: 24 Jahren war bei Si)heelerville.
;i.a., oer garnier .'.'ccrris von 'einem

m m m --m - w mv " n?. rnen 'l'. ItteNkr Keller,uno oer emeinoeraio yane nun Niqis ....Sattet-m..!- ihreNamen in .
der aoier me wieder zu trelcden Süd Miok tr.

R "i0b l" hatten, ba fit .

N,,,,,!' R,knk,lrn,a r.!dts LesenZ und SchmbenS kundig
in' .... - . t' r i. er i i. : :liedlude zu erricdten so in die aanze vj """ur iciueg x. ooyu, yiip .rmmlug, in

,,- -. enit als abgemacht zu betrach. ftB :?'"! "rhaflel worden. Er y beschuldigt
9n . , jiuiih uKmuHuuui- - uno ae uanoia. in oen ienren lum ao

hfirt&ntinhr hnHninrfe Nettttn eine sii... oaa an
.Z. , g j Eliff. einem Z; Z s: ! Ul : U"jt" UU"

niff i " "fcV . i unicriaziagen uno zur eroeaiing oer
JLllLL Ui.ll UL 111 UUIUUL J.'IUU1I1UI1I t AI 1 A 1. i. a m it lUitt üXlh. 1ii'iii t un i ri ui uiimr i r- . , . . . . . r -I- MODUQen.t.iv iiiuMi I i rtv t rt vnt.lS n.tt n rtllTuuiutivuiu VLiVluiu iwiic vvtt nn cuu v Ulf

piittt 1 r t rr n?ri sn tp t j rr tti :i ri i -
, V . "" ZU einer
liinrne ivurnr.'r c. y. urancn na r. ... ..' u VJ . . ZT " 7 ClüeN DCr
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en war. unier oen zro niazen

roar er der Fröhlichsten Einer. Uner- -

,chösllch in wllgen Einfällen, theilte
er der ganzen Gesellschaft jede Etim.

mit. die für jede Regung
önrnorS doppelt empfänglich ist. Es

ar mittlerweile 1 Uhr Morgens ge- -

wLrdrn. (5bcn hatte John Vedderw!e

ibe Reoe, die soundsovie:stedes Abends.
u taUtn, als er plötzlich einen Zähen z

Schrei aiN-tie- und leblos zu Boden
i

kürzte. Inmitten von Freude .und
'

hatu idn ein vlöklicker kreist. !

Das Hochzcitsfest erlitt durch den Un-- !

selbstredend einen äben Ab- -

Verstorbene, dcr 4 Jahr?
war Maler von Be- - i

r.is. Ehrend des letzten Abschnitts
!

. uraerlneges hatte er rn der
ciricgiflotte der WibiVc j,:h:rnf.

Deutsche Loealnachrtchtent ;

Hessen-Darmstad- t. '

Zum 21. mittelrheinischen Turnfest,
nielches nde Juli m Darmstadt statt- -

snoen nnro, nno gegen ouuu urncr
, rm . rr ...

aligeneioei. oe zum yeu in ca en
-

x fkd Wrt rtt t ??Ukll 111 IUUL JUiJllUlLU IUU4 UU UUUU
Dieselben baben sick vermittelst

Zyankali vergiftet . t( Daselbst: öof- -

txU äeb ErSnrick Schudmann
rrm Breler. Wittnie des Sckirei

.w 's
norrnji tov2 itrtr-- f Srtfff

. .

ergehen verhaftet worden. In lei .
ner Wohnung in Bensheim hat sich der

1 r
25,ahngeS Pr.estenub.läum

Z7 Lehrer Hfl "U.' fechiltndit in
mmenaav yu ' de, Vettgenlt

emes 50i.Shrigen Dienstiubiläums die
Ehrenmünze de Ludwigsorden.

jrn poplne r UNd Obst
baulehrer t

;
n Landshu. :

i,,vrXt "h ril frtfi3L Sct rtnnmirrtffÄ..v u mhvv v
ner eken. Rraumeintt oüann '

ramm in NeuStking wurde beim
Bierab.iehen durch den Luftdruck eineZ
. . . . ' o.r:.. ..iivi.i v ffi.r 1 nnTiroTT iLniiic nprnnTFT --j w r ? ?, i

,VfC W v n m 9 w m f- -
m-f.- ii jl v . r; i i

'jjiiCäi IN uoetroiuciäoacg, oer siq
BrunneN'Reparatur in den
abblassen hatte, wurde beim

swinden durch das Reißen deS

Seiles vom gefüllten Brunneneimer er
schlagen. Uebersahren ruid sofort ge
todter wurde auf dem Bahnhos

l in
Plein e d der E enbahnconducteurGötz !

rinn Augsburg. - Der Anwesen und !

Ziegelei'besitzer Sebastian Tiefenthaler
,

z Ziegelberg. Gemeinde StephansI, 7."" ö V j 7jachen, hat einem Leben durch ErhSn
,k-.- .' n

wo er iei! leiner Penjisnirunz im
Hause semer verheiratheten Tochter

.

aarter Gesellscöasten. die Büraeraesell. !

knsr iehtrit ikr 70iäkrt!?e Aetteben .
I . wi

. . 1

m, t i. f 1 1 i

Geltislel aus oen .ag oer iseouri o
! nia KarlS 6. Mai 1323, um
einen Vereiniaunasort zu baden, an !

welchem Bürger .
gesellige Unterhaltung .

i rW -- 1 t " W IC - 4 t-- Iiunter Alltouraern uno eleacnyeii ,

. . .f t. f .1. r
smoen, ncd roecoieiiciiia rennen zu ier ,

nen," ist die Bürgergesellschaft diesem
Zwecke im Lause der Jahre durchaus

j treu geblieben. Sie war in der glück

'
des Jahrhundert eigenthümlich gehört
gen Bürgermuseum, begehen zu können,

Wegen einer Reihe von Sittlich,
'' keitsver'aehen wurde der Restaurateur
Wörn zu 2 Tiahxtn Gekänanib und
4')00 M. Geldbuke verurtbeilt. ?ln !

! dem Konkurse über daö Vermögen des
fallit gewordenen KommerzienrathS

! Kn?,n wurden über drei Millionen
: Mark Forderungen angemeldet.
!

Bäckermeister Gottlieb Rivoir ist in
Konkurs gerathen.

Großher zogthum Baden.
f Jn Radolszell der praktische Arz.

v. Weinzierl; serner der Bierbrauerei
besiöer Franz Sauter. Im Saul
gau der Assistenzarzt 1. Klasse der
Landwehr Dr. Gustav Karle. Der
20zShrige Sohn des Bürgers und Ge

haben. -- Aus Anlaß des 50jähriq:n
0a.r1.fc a s.:u. o-i-.i.-- ft.-: t- -i

- - .

nn,?n s,ir rli? Arbiter erstellt werden,' " 'V' .71
um cm AU wuiiui ?u:

stlafe zu entaehen. ettrünkte siö in

I nationalen Verträge, die vorliegen.
i sollen hier nicht angestellt nerdcn. i

j sei nur darauf hingewiesen, das; Die

lieftt von Frankreich beanspruchten Gc

btit NslA Ausweis
.

aller amtllckk!,
, .--tk L T l f ' W Fu,wtt itttA thnfirtm iiTrt iTnrt'OVUllVil UHU V V 4 iuui' uwiiiutiii uviiii

gg, primitiven Verwaltung in den
klugen aller d'utturstaaten unbestrittc- -

iier Vcnk von Liberia waren. Genau'
zu gleicher Zeit mit dem Beginn dcr

.französischen Vorstöße in das Hinter- -

land von Kamerun aber schloß Frank- -

reich in den rechtlich zweisellos iideria-nische- n

Gebieten Schukvcrtrage mit den

spruch und sprachen Liberia, wenn nicht
fo v no, daz Vor- -

recht auf diese Gebiete zu. Was somit :
hur verrenkte .usareniacken nickt in
erreichen war, ,oll jetzt mit 2ö,Qw

rcs.. m deren '' ayiuna a Die vir.cp
t .... s.; iUA.-.XAs- r Wt4z (.!iciinuiiii L'ts iiutiiuiiiiuiit
auf diplomatischem Wege erreicht wer- -

den. " :

Preise und Arbeitslohn
'

Mit Befriedigung wird man ein
fleißige und vollständige, sowie völlig
unparteiliche Zusammenstellung begrü.
ßen,' welche Senator Aldrich soeben im. , . , jr r-- - w ,

klUll
r

lOtV.. UlS ., .ilUUUSJUCUtüSll
. B." .

lMl.
1 r,prunuyyam Nuverttsung
Äuszcyunes n Jmea o:e Bvrwurse

i TT- - O mT- -. Trtt P ttirnfft'

the'"t habe, zu entkräften und zu wi- -

derlegen. Von diesem GestchtZPun!,.
? kn.1 Xt llnti.liifhnnA n

.
wu- - w4t nn.wuyiniH . iy1vw 1 r w nni - 111

c:hc ijöiiu lUKuaci oeroje iiiyuuu.u:- , " . ...
ner, oenn ne gaven me Anregung zu
n v r v n r mm tti u in--1 n n - r m

1?WÜSX.
o-- h r-- ' '

bestehend politische Ges.chYpunkle
aänzlich fallen lie und so eine von

v '
jeder politischen Färbung freie Arbeit
lieferte, welche sich des ungetheilten Lo - ;

des auf beiden Seiten erfreute. !

Bei den angestellten Berechnungen
'

sind die Preise vom Jahre 1800 a'.S
.

Grundlage der ergleichung angenom.
men; hauptsächlich deshalb, weil das
besagte Jahr, das nahezu in der Mitte

. . .W. O 1s X ' - - A A k A A & A jft e A

von oei unr,uryung givru.ru
enraums uegr, ineur uis iraeno ein

andere? darauf Ansoruch hat. als ein
lavr normaler 'uuanve vetracvlel iw

. . n v c -- 11. v .19"erven. .noullilrdem nrua ver Iv.er Panil im ervoii
und war , nnrh nir.VI frfrnhrt nnn den

.VW V., - -

gewaltig en l?r ckntterunaen. die in den
i v w

folgenden innren de? Rürnerkrieaes ,c
yj7'-- " n -

gemalt rtlmVnidirnrtnrttnrrtPhrsht.nv M..lVM.sl..u.. Vv. vv.vt...-,- ..
. ,: cv : r. o, .t. io,- :i mi"A"1 ?.AT" c?l:"l.aT

oezeilyne,, neuen o ow uy la.i
sich wie folgt: Nahrungsmittel 106.9;

f lMo,3.VcliUxVnLef:
J1!

roautn uno ucKiiiuiicii ou.o,
Haus-Ausstattungsaar- en 70.1; Bau

.i-- f. s. oi i :s: i fni o
qoiz uno anore aumaiciiuuc i- -...

Die Vrei'e in 1840 waren etwas ae- -

ringer als n 180. woraus sich ergibt.
dav die Kosten des Lebenshaltung

n'i?f

Erhöhung
'

zeigt
nr;, Z

Bauholz u. dgl., wo die Lertheuerung
in. Folge der Verringerung und theil-weise- n

Erschöpfung der Bezugsquellen
(speciell der nahegelegenen) eingetreten
ist.- - Der Preis dcr Nahrungsmittel,
der eine geringe Erhöhung zeigt, ist
bekanntlich' von den Tarifansüßkn un-abhäng- ig.

Kleidung. Metalle un)
Hausaerüthe, worauf die höchsten

I

Sch utzZölle
.

lasten- -,

, zeigen trotz derlei ,

den die arvkle V

?croiuiaung.
I

ri , -- ., . ... , .
Perioden berechrlVW Beng der D.,rch- - i

1

llff J. lllrTIT! VT. TflldT I
V- - I j

184044 ....103.3
184,49 ....103.2
185054 ....106.6
185559 .. ..108.2
18606! ....103.1
18(5509 ....11?.7
187074 ....121.8
1875-- 79 ....103.8
188084 ....105.3
1885 -- 89 s) ' i

189091 .... ()0w . ' )

Jür die Zeit der Suspenlwn der
Hartgeldzahlungen sind die Preise, die
damals wegen der Entwerthung des
Papiergeldes nominell beträchl höher
waren, nacy oer iLol0--val- w umgerech'
net. Die Zahlen der Papiergeld- -

Periode (I860 ,4) sind, wie man
sieht, außerordentlich hoch; viel höher,
a!S durch die Höhe des Goldprämiums
berechtigt war. Die Zahlen liefern
einen neuen Beweis dafür, wie durch
entioerlhete und im im Werthe schwan.
f. llmlAii(Smiti.l Xi. S1 Y) . . W.
ICHCt .illlUM3UHllll Ull JJIUZ U'2
Volles durch ungebührliche Vertheue
rung ihrer Lebensbedürfnisse benach
theiliat wird. Besonders deutlich wird
d?e,e Benachtheilizung durch, einen Ver
gleich der Waarenpreise mit der gleich
zeitigen Bewegung der Arbeitslöhne.
Während die Steigerung der Maaren-preis- e

(in Papiergeld) größer war, als
die Stkigung des Goldprämiums, war
die Erhöhung der (gleichfalls in Papier
geld bezahlten) Arbeitslöhne eine ge
ringere. Ter Arbeiter hat also zu glei- -
cher Zeit weniger für seine Arbeit be
kommen und m.'hr für seine Bedürf
nisse bezahlen müsien, als wenn er sei-ne- n

Arbeitslohn in vollwertigem, ehr-
lichem Geloe bezahlt erhalten hätte.

Im Augenblick z i.'.en die Arbeitslöh
ne seit 1819 eine stelige Aufbesserung.
Das Jahr 1810 wiederum als BasiZ
mit lt'0 angenommen, stellt sich, in
Papiergeld gerechnet, die durchschnittli
che Höhe d.'r Löhne wie folgt : 87.7
in 1810, 110.5 in 1863, 143.1 in
1365, und 162 in 1969. Die gleich-zeitige- n

Waarenprcise, ebenfalls in
Papie'geld gerechnet, waren 116.8 in

148.Ü in 18.58. 21st.R in lRsir.
und 13. r ln 1 80i,
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Gold aerecd'1'
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, .12 Cent per Woche, die Sonntag? 'nivkTrUPn.'
LentS per WoS,. Beide zusammen is(?e?:Z-i?- ?!

5S EentS per Monat. Per Post zuseT:2t lr"'iauSdezahlung per Jahr.
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Liberia und Frankreich

Die Republik Liberia an der

2K e"" oi11 bekanntlich V I
Schöpfung der Ler. Staaten die dort

S011?! 3stjindert8 frejstfa
sene Negersklaven ansiedelten und
die Kolonie als freien selbstständigen
Staat anerkannten, mit dem sich dann
1L60 eine südlich gelegene Kolonie ver-einig- te.

eine Verfassung ist durch rücksichts-los- e

Bevorzugung des Neger Elements
für den allgemeinen Cultursortschritt
zwar nicht gerade sehr günstig--

, aber
anderseits siegt doch das wirthschaftliche
Leben über das politische, und die dort
ansässigen Kaufleute, nicht in letzter
Linie die Vertreter der deutschen Fir- -

men, gewannen mehr und mehr neben'o.n..i. ..v v irJixCorm Prunoeilien UNS ocm lOlvp igui
Senat bestimmenden Einfluß. TZ
kckwacke Staatsaebilde ist von Enaland :

' 7- - - mJ I '
si.it Jahrzehnten im Geheimen, DOIl

Frankrech seit kurzem offenkundig ge- -

radezu vergewaltigt worden.
.

Dadurch
r,.,. r fv.!i.suqil leniiqiano ic
renen in dem angren
lantse nnn Kamerun c

bedroht. .

'

ZZranIreiö kuSl ,ur Turchführung
'

r ' r -- t f t. 'ttictiicr aroRen wencenrraiairiianiicizerl
Plane ein neues linqangthor ins KJ"iitts

,

nere, und ies soll ihm
.

Liberia siir eine
IK t m t r iv tw - w

Veileigaoe, zur Francs geocn.
Es ist aus den Mittheilungen nicht er- -

nch

bar
Liberia
m A X A 1

IU I UJwilUw UUwi ilwUl viy V '

iinern Veitragzentmurf. der zwischen '

k.,, N,sn nken, !

,114W I 1W lI IM V V

Äeneral.onsul Liberias in Brüssel,
Laron de Stein, einem Belgier, am 8.
December 1892 vereinbart und vor
kurzem dem Senat in Monrovia zur
Beschlußfassung vorgelegt wure, defsen
Leratbuna aber von diesem auf die

.ictchfc Tagung verschoben worden ist,
um vorher den Abgeordneten lgelegen- - S

zeit zu geben, die Meinung ihrer Wah.
'.ti zu hören. Die Hauptbestimmun . i

zen des Vertrags sind folgende:
!

Es wird zwischen den südlich von
:

ö -

itzungen und Liberia selbst eine neue

Ärenzlinir gezogen, die, von dem Ec- -

zallasluh süollch vom Kap Palmas aus
gehend, in wesentlich grader Richtung
zis zu dem letzten Grenzpunkte zwischen
?em englischen Sierra Leone und dem
'ranzösischcn Senegambien läuft. Sie
zringt den fünften Theil des Land s,

Nd Zwar den Wirthschastlich besten, iii
französischen Besiö und umschließt Libe.
ria so, daß an irgend eine Ausdehnung,
zor allem ins Innere, nie und nimmer
m denken ist. Was aber des Pudels
ffern bei der Sache, erklärt ume
schminkt der letzte Satj des ersten Ar-

tikels, welcher geradezu ausspricht.
.Diese Linie muß, wie sie auch gezogen
iei, Frankreich den Zugang zum Nier
and seinen Nebenflüssen rückhaltlos
schern".

Man braucht kein deutscher Eolonial
Schwärmer zu sein, um zu erkennen,
.vie sich diese neue Ärenzfestsetzung nicht
--

?g:n:lich gegen Liberia, sondern gegen
Deutsch-Kameru- n richtet. Im zweiten
Artikel 1 erräth za Frankreicu sogar,
vSit es sich den Weg zum Niger und da
mit nach Nord-Ee'ntral-Asri- la bahnen

ill. Der untere Lauf des neuen
l'vrenzflues Eavalla wird zwar für die
--5chissfahrt beider Staaten frei erklärt,
aber zugleich erhält Frankreich das
:!echt. die Arbeiten auszuführen, um
sv. Fluß schiffbar zumachen. Es ver
zichtet dcsür großmüthig auf Rechte,
welche es durch alte Verträge an ver
sch'edenen Küstenpuniten Liberias zu
besitzen vorgibt, ohne jedoch nur eins zu
nennen. Andererseits erkennt es gnä-bi- g

in den verringerten Grenzen Li- -

. beria als souveräne Macht an. Ge-genseit- ige

Unterstützung bei Anwerbung
von Arbeitskräften wird ferner verspro-chen- .'

Wie ehrlich und gut eS Frank
reich mit Liberia aber im Grunde
meint, zeigt deutlich die französische Er- -

'ilärung. es halte sich natürlich an diese

Abmachung nur so lange gebunden,
wie Liberia ein unabhängiger Staat
sei, odr nicht etwa einen Theil seines
Gebiets veräußert oder abgetreten
habe.

Was das heißen soll, kann sich jeder
selbst sagen. Doch dem großen Staats
vertrag 'ist, wie Sitte, ein Nachtrag
angehängt. In ihm wird Liberia von
Frankreich eine Entschädigung von

25,000 Fr. zugesprochen, schlauerweise
nicht für das 5 000 Quadratmeilen
große Gebiet, sondern für Summen,
die es in diesem seinem Besitz bisher
aufgewandt hat ; dafür verspricht der
Freistaat anderseits, falls eingeborene
Häuptlinge aus dem neuen französischen
Gebiet in das alte liberianische fliehen

sollten, Frankreich' deren'Zurückholung
mit allen, selbst gewaltsamen Mitteln
zu gestatten. Aus diese schlaue Weise

wird man bald, um auf Wunsch ge.
slohene Häuptlinge einzufangen, Liberia
mit kriegerischen Expeditionen überzie.
hen können. Das weitere ergibt sich

dann von selbst.
Herr Baron v. Stein, der General

- consul Liberias in Brüssel, hat mit
dem Vertrag kein diplomatisches Mei
sterstück geliefert. Ja, eö ist begreif,
lich, daß. wie aus dem Aufrufe hervor,
geht, eine tiefe Entrüstung und Erbit
terung über diese Art der diplomatischen
Vergewaltigung der Schwäche durch die

' Macht die Bevölkerung Liberias er-griff- en

hat. Mit aufrichtigem Mit
gefühl mug man den oben erwähnten
Ausruf lefen, der sich an die Mitbür
fccr, an alle ehrlich denk-nde- n Iranzo
sen.tün alle gebildeten Nationen, an
die civilisirtm Neger allüberall, an die

Cin natürliches Heilmlttek für C

UstA VeltStauzZ

Melancholie. ScSlaflosZa'
Ult, Schwindel, Trunk

sucht, Rückenmark
und Gebirn
(schwachen.

ZWt Wtdizi hat eine direkte Wirkung aus die S!er

'5 JU7st&
d:?:?.::7.utz de Nerven.Fkndnm. tft ewe Zusam
Atzung, welchen ,chadudnnizmwim.

fi5ioiic5 53uc5 für simcRLitn.- -

2S iCluubcine:rcbe-5I- e juaefanbt 3in-:- :
erhalte aus d Mevizm umwnfl.

'
' r

' ?kdlzm wurde ftit dem Jahre 1376 von dtrl0. 'l'attnrKSnlg in Fort Wayn. Jnd zubenu.i
irlt .,lin" nroeMun3 von oex

loioiri CO.,
Chicago, ij

nn Ci e, potyeker zu baben 1UX

C. C. GnentSz
Miffiwr 9sul-OUiJU ' Wt
No. 8j Nord Pennsylvani 2 Str.
tt wird 5uf Wunsch au?nandt

JJDj2?m, CK&ÜS,
NO. 38 Ost Ohio Straße.

.prrTtun5cn : in 12 ujjr otmittag 1

saajir.titc3 und 78 vicrnos. EdttlNt.öiS tcu--8 u6vsta4ittoa.

'
! ....v .:z V'"iff:s s..s.,., vk-- .v. .vviiuv, 1'!,. imv w.

Ul)v

'elepbon

: . J2Pä?i jeatti

hlrukg und Frauen,,.

,?akl!Ä von 2--4 Uhr. Sonntazz auscn:men.

10 utjr vatut.
Cl''ice'Stur.ö:i 2-- 4U i'(in?

7-- 9Ul,l Abelis.
Telephon 907.

Dr. Sst . -
-

fc-- - f
Ofsi-e- : llv. 0 bi Hr.
Oss.n ct.i',-:!.t;- !. t-- 4

116 flcAaiittsf..
ßeivune: f$St$,-vttZt--n v. V.itt tuf.

.tP"" iUpic? i

Dr. Bnrkhardt,
Sentscher Arzt..

Osftee und Äokinu i.g?

90. 767 Süd Ost Straße,
Ecke Lincoln Lane.

Oistceiitunden : 8d,9 Uhr arm. 2 bis 3

Uhr Nachm. 7 bis 8 Uhr Abends. .

Telephon lt 30.

Fsrd. m. M ! l L r.
k!achfslgi,r von Vent i?aU?;.-

CSl i h h ty. V V I 4 V

i, tU'f.rliits so ??ze en tüitZt
uve lfigk,, fkrnttüdivc-.- -

Äüdwest.KiZc der

0S Washington und Oft Str.
T T'tlevbon 87.

D t I. Wühler,
Deutscher Ärzi.

Office und Wohnung:
337 Süd Dcl.ware Straße.

Offttt'Srundcn: 8 Uhr Borm.; Z 2 Uhr
Nachzr. : 7 9 Ud? Abends. Trlevhou H46.

Dr. PFAFF,
Ossice: 134 Nord Pennsylvania Str.

Offtce-Ttunde- n von S 4 Ubr Nachm.
No. 425 Madison Avenue.

Stunden von 1011 Nhr Norm.
Wohnung: 1S7 N. labam ' str. . die Brmontstr.

Ofnce SVS.jeiepizon. Z zLodnuna S3.
Chinesischer Arzt u. Wundarzt.

DR. GEE L0Y,
No. 117 Massachusetts Avenue

Hat 20jährige Erfahrung. W,r 9 Jahre in
Santo, China, II Jahre in Helena, Montana
und die Suren, welche er vollbracht, zeig? daß er
vorzüglicher Arzt und Wundarzt ist. Hat LizcnS

'für de Staat Jndiana. Mäßige Preise. Be
alle ttankheiten. f

(handelt Stunden von Nhr Morgen bis 8 Uhr
bcnds.

Jno. A. Kutsch,
.Fabrikant nd Händlerin Pferde Geschirre
Satteln. Zügeln, Peitschen, Sämm?n. Bürsten jc.

Reparaturen werden gut u. prompt ausgeführt
No. 263 Maffachusetrö Avenue.

Keine Heilung ! Keine Bezahlung !

WiuWil
ii ; s ßl Xr VX:i ( xSttrjLriJL--- U
Cross-eye-s as cured by Dr. Barker

in one minute by a new improved anef

fj'iltn BetM. Crett bfroreiieat i sgkt i ajrpume

Schielaugen.
Wie sie von Dr. Barker durch eine neue,

rerbessertc schmerzlose Methode furirt werden-37- 2

Fälle in Jndianupoliö gtftilt, von denen
Sie sich persönlich überzeugen können. 23&fr

tge VsnchRZ.

MZ k y C. Aloy V,

Zahnarztitt,
Zl . v.i x ttrr lctccr'S Bans, 555. n.

über vom New ?)ork Store.

Var.dagcn und wundärztliche
klvparotr. i'xvA läufccr, Srrütfm, Cckiknen vn
alle w,!'. där'USu rrnNüude. Tat ftteßte
Lakrr künstlicher Äugen.

Win. H. Armstrong & Co
77 Süd Jllinoi gtrofef.

H. P. H 0 0 d,
Zimincr 29 und 30 Wrig!)t's Block.

Soliclior für omcriksnzsZ.? und autländiiä.e
L

iange Erfahrung, billige Bedienung.

"Piisli tbe
Button."
Das

STRONa
Nk Cl::;l
Seine fi&tbaren Sei

kl oder Röhren. Seine
Letten, Gewicht der
chlf'ft8l. Seine

Reparaturen. kein
cräusch.

Strong, Boce
& Co.,

7i $ 74 OK Court Stt.

Red Star Line.
Ver. Staaten und Königlich Belgische

Plst.Darnpfer.

Regelmäßige Fahrten zwischen

Nutwcrpeu' Antwerpen
und und

35ew Avrki Whllabtlpbia
Vorzügliche LekZstigung, gute Bedienung und

atedrige Preise.
Antwerpen bietet Reisenden von und nach

Deutschland, Oesterreich, Frankreich und der
S'weiz besondere Lortbeile.

Abfahrt von Wem f)oit jeden Mittwoch; von
Zntkierpcn jeden Samstag. Tte Dampfer dieser
V'inie find alle neuefter onstruktio und verbin

n Stchcrbeit und Beoueuilichkeit und SchneUig
keil bei besonder niedrigen Preisen, ahm
Sei:

International Nav. Co.,
QSencra(9gentur.

?cncraler.tfn, Pcr! und Phttadciphia
rdrr: Arenzel BroS., Alez.

ei q ee, Atazivoltk.

w,.,..Ii Hnc Trifn mivfrMTx . 1
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bnan cliw.Viio vuAtb
MSZfJ r. HrtUuf

S9S c wjbti tANArcn.

TUMSMU5. .c
it mu atairoic n.m. r bt tsrtsv r

tger Zum Verkauf in npolyeken
25.Cents per Pfund.

jgti
'

jvvs?hs'r
POUDER'S

Sauberer Fleisch Markt,
224 Ost Washington Straßk.

Ü!ik,KZntk 7 und . OSniirkt. OT.

S

KJ 13 N. MERIDIAN STREET.
Feine Brillen und Augengläser.

BRILL'S
zuderläfsige Tampffarberei,

(tadlirt I87I.Z
Herrenüleider gereinigt, gefürbt und reparirt.

36 & 33 Massachusetts Avenue.

Zweiggeschäft: N. Illinois Straße.

Staar- - und Schielaugen
werden positiv in wenigen Mnuten scherilol
aekeiit. Kinder sollten behandelt werden l
lang sie srbr jung Tmb.

Wunde Augen. Zchwoche. Vösserige luge. Na
senkatarrb, Taubheit. Fluß tm Ohr: alle bktld.
ren Augn. Odren Neseu nnd Haltteide
werden nach ner neuen, verbesserten Methode
iä!rkrlce kurirt.

Brillen
erden für jede Auae speziell angekertigt. Vas.

send für Lur,stcht der Jernfichr. schwache
ftlgmatrsche Lugen.

Künstliche Augen.
Dal reichhaltiaste Assortiment tm Wenen. Tie

selben werden ohne Eckneide scdmerjlo einge
setzt. Haben die eweanng nno va, u,ie?
des natürlichen Auge?. Preise mäizlg.

Sprechstunden von 9 Uhr Morgenk
biö 4 Uhr Abends.

dessnltatieu ftet.

. ' flf" ein itiidc acrnatui.viTMr im kW,nach.F, itt Feierlichkeit in! Könlgrelch Württemberg.
Nasser tauchte, ihn noch davon triefend !

Stuttgart: f Der Justizrath August
iu d.n Sarg legen ließ und unmittel-- ' ccsicrlcn. Ferner: der Ministerial-betrachtlich- e'
... lr hrtrnnrh,rS:ni. i Zu s3Uilinui llil JlUnmilll WV

Präsident Wilb. v. Bäkner. der Ge--

nrralrnajor z. D. Mar v. Pseiffel-- ! ledensgctreu wiedergegeben, und aus sur oieunosayrr verlausen.
niann, zuletzt Kommandeur der 52.' feinen Zügen leuchtet heitere Behaglich T cket-Ofsic- es: 2 Süd Illinois Str.,
Jnsanteriebrigade: dcr seitherige Ge keit und sinniger Humor. Die rechte Uiion Bahnhof und Massachusetts
neralkonsul der Republik Peru, Wil-- l Hand hat einen Schreibstift gefaßt, j Ave. Bahnhof,
Mm Moldenbauer. t n Leivna. während die linke ein Buch zwischen den
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und den umlieaenden Stra- - (.1; "strssinf hr fftrnf4 - t'ttyjjt"") j wm

c., s,,,v?n in nfhn inrihtru frtf uiu (.;. css ein umIVO" 0 I"" litUt IUI IWilVv UUU UUlIVUi Vltt utt
uch sein eigenes Speizezinimer und die heimische Industrie hochverdienter

0 geistesge und wie irgend ein '
Beamter, in den 60er Jahren Abge- -

lderer Mensch
,

zu sein.
. .,.!... r Ehrenbürger von Ulm und

a Bunvesturnseft l n j Reutlingkn. Ein: der ältesten 'Ätutt

'fern, indem sie vor dem Sinda.-- o eineu -

.

Lese und Schreibprobe ablegten.
. .II 1 C. ..IA. Ll V r I

da weder qiTor Roccavllla noch

lin '

Im Auskunftsbureau. !

Herr: Bitte um Auskunft über Karl j

Müller, Bärenstr. 14." Bureauvor.
steher: Davonbleiben! Ist nn
Lump!" Herr: Was? Lump 5

Wie können Sie so etwas sagen?
Ich bin Karl Müller selbst!" Bureau.
Vorsteher: .Wenn Sie es selbst sind,
was fragen Sie denn noch?"

Kein Wissensdrang.
Vater (mit dem Stock): Komm her,
Karl, ich will Dir etwas sagen! Karl:
Ein kleiner Junge wie ich braucht nicht
Alles zu wissen!

Vierte Juli Raten.

Die Monon Bahn
'wird nach allen Plätzen, einschließlich
Ehicago, Tickets, welche am 3. und 4.
3a!i und für die Rückfahrt am 5. Juli......xnv & oo-'- r-. o-- t. x

nnv, zu vem vrei,e. von
, rinciayrrr X e r

Ja, daS M'ö Necbtc:

Das ist ein Ausdruck, den das rei- -
TrvtS VRitfiTtfitm rtfirrtiifit rittt Ä

V V. i uivhh V v
. . . . " LJ

, etwas ganz einem Lun che ent pre- -
finde . Und dieser Ausdruck läkt
rade auf' die Wisconsin Central... ...v k- - .i, VV I V V MVtVft MttVu. m . . .

!
. mu Pon ?Axca$0 na9 r.Paul,

i '"Nneapous, Äihland, Tuluth und
.jt... o i. . v.o ay . v. ,k. c .n n ni 'ti ir n i i c n ji i n fi m r vi

, 7 r""-"K-9

mvwy": r"ur"r
! ben wird hre zweimal taglich ab- -
peenocn jugc uno oeren jclzone Äus- -

' Uttug stellt eine u,lubertressliche Ein- -
Lif ,m

, """uSie ist die einzige Linie, welche so- -
wohl durchgehende Pullman- - als auch!.
Touristen - Schlafwagen von Chicago.
zu den Punkten der Pacific-Küst- e ohne
Wagenwechsel laufen läßt.

Um nähere Auskunft wende man sich

an den nächsten Ticket-Agente- n.

3as. C. Pond,
Gen. Pass. und Ticket-Agen- t,

Chicago, 3ll.

Eine Vroclamation!
2r. I. Gut) LewlS. ffrn. rk., sagt,

Vor einem Jahre hatte ich Sallenstcber;
Tuit'S Pille wurde mir so dringend i

empföhle, dafz ich davon ahm. S!i i
kalte eine Arznei wohllhiliaere Wirkung.
sZachviertelyundertjäyrigerPraris erkläre
ich fte als die

beste anUbUiose Medizin,
.tke ir 1 vorkam. Ich versch?ib fU KetI.

'.B AflEWt's 1 hl I U ETIB
(V -

j

knriren alle GellenbeltZverden.

IrJJ.rarker
Umgezogen.

Er ist hier um hier zu Mcifccu."
Die zunehmende PrariS des Dr. Xar5c?.

....n-.- ., v.. y. iuvii, IiUIi
aen und die eradeitellun von Sch rl
wie die Operation zur (JnnnVvsr,nehme, ,u Preise ,ür lle erreichbar,

t9uu.ti9nfxiu

TT;" . "7. -,

Unterschlagungen die Bücher gefälscht
w haben.

M e ck l e n b u r g.
f In Güstrow Amtsrichter Barthold

von Baffewitz. f In Hagenow der
ttreisphysikus Dr. Giffmig. In

f1 ?"
1Müller in Laage sowie das Machbar- -

Haus wurden durch ein Schadenfeuer
eigeäschert. Das in Neubranden- -

bürg in feierlicher Weise enthüllte Frltz
Reuter - Denkmal in Bronze ist ein
Werk des Bildhauers Martin Wolff
in Berlin. Das Monument zeigt auf
einem schmalen, schöngeformtcn Gra
nitsockel den Dichter in sitzender Hal
tung auf einem zumeist

.
durch

,
Gewand

rr I ov.reroorgenen. ,

e ei. meuiers. .
no 11

Fingern hält.
R e u ß.

Kürzlich feierten die Drucker und
Formstecher

,
in (dreiz das hundertjäh'iri 'rithilrtiim vTr IVirtHinnittn herum o-- v -

Druckerei dortselbst. Der Landesherr
mar am ersoigle mmaoung eoen auz
zu dieser Zweier erickienen. Der Lau

. .a T W T n ' k fc

neg nom aifrcnoen Zürnen mu ora
cv,,s.;sz;si.,salsiRr.,
vuuuui uu7UfcituiiV4Vtt" v;wkVMiiu3U(ttii..r......

weibliche Rekonvaleszenten wird in
arversdorf demnächst begonnen wer.

hm. sMnmmtfnfrm fmh nnf e,ma
31 500 M. veranschlagt.. ' ' Die Ent.
küNune. de ser Wilbelm.Denkma li.7 .

in Gera soll am 22. März 1894 unter
entsprechenden Feierlichkeiten erfolgen.

Dem Scheermeister August Thor
mann in Gera, welcher kürzlich bei der
Firma Focke & Lubold sein 25jährigeS
Arbeitsjubiläum feierte, ist außer son

stigen Anerkennungen von der Firma
eine lebenslängliche Pension in der
Höhe seines Gehaltes bewilligt worden.

Der Kreisgerichtsrath Heinrich Grä
sel in Schleiz hat sein 60jährigeS Iu.
biläum gefeiert.

Böhmen..
Der Oberschützenmeister in Asch des

Freihandschützenvereins Camillo Keil
ist vor einigen Tagen todt aufgefunden
worden. Auf dem Heimwege ist er
Nachts in ein seichtes Bächlein im
Stadtbereiche gestürzt und ertrunken.
Die internationale Geflügel uno Ka
narienausstellung, die in Aussig statt
fand, erfüllte die Erwartung, die aus
sie gerichtet war. Ohne Uebertreibung
läßt sich aussprechen, daß dieselbe eine

imposante war; es waren mehr als 40(1
der prachtvollsten Thiere zur Schau
ausgestellt. Der Besuch war ein höchst
zufriedenstellender. Die Fabrik von

Feanz Leitenberger in JosephSthal
Kosmanos legt Heuer daS 100 Jahr
ihres Bestehens zurück. Die Fabrik
war von einem Grafen Bolzg 1764 ge-grün-

und 1793 von Joseph Leiten

berger gekauft.
Schweiz.

Der durchgebrannte Schwindelban
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i urlcy vzrzleyungsrllly le,enoanger,
trüber Lebrer an der Oekunoarlckulein

Ruchbar :.ov. vud on ermordet wor-- ! lichen Lage, ihre Gedenkfeier im eige-de- n.

Ter Mörder war geflohen und ' en Seim, dem ibr schon über ein bal
da in an nichts mehr von ihm hörte, so

i iV.ro die That allm .llg in Bergessen
! H it. Und vergessen und ungerächt

w ne sie auch geblieben, wenn Hudson
w'gzebliebcn w'ire. Er hatte sich in

I Lcrenton. Pa.. niedergelssen. Nach
2 Iah en überkam ihn eine unwider -

kt)i!liche Sehnsucht, seine alte Heimath
wiezettnseben. Er kam vor Kur!em

ach Wheelcrville. Niemand kannte
iln mehr. Zufällig hörte thn eine alte
blinde Frau, während er mit einigen

ciit n sprach. Das ist Bob Hudson
ri.'f sie es ist seine Stimme. Hudson
er'chrak. wandte sich ab und verschwand
mit dem nächsten Zug. Die Söbne
d'S ermordeten Morris forschten ihm
in ch, fanden seinen seligen Wohnort
a'.'.s und veranlaßten, eine Eriminal- -

inklage gegen ihn. Ter Sheriff ist
ni l, 5 ranton abgereist, um ihn zu zneinderaths Gustav Moll zu Buren
' rhsften und vor Gericht zu stellen. ! a. A. hat sich in einem Anfall von Gei

'le bcr den kre uzsideZlen ! stesgestörtheit im Rhein ertränkt.
od des Herrn John Bedder in New.Accisor A. Wolff in Worblmgen he

.ork weiden folgende Einzelh'iten ge
! ging sein 50sährieZ Dienstjubiläum.

m loet: Bei-Fran- k, Vedder in der j
- Der Turnverein in Kreuzlingen hat

Tksmpson Straße ging es am Abend da? Fest seiner Fahnenweihe mit einem
hcch ter ; seine Tochter Katie feinte Preisturusest verbunden, an dem sich

dcch;eit mit dem schmucken Charlek
' über 500 Turner auS Baden, Bayern.

tZcnne. Die Tranung war in trüber - Württemberg und Oesterreich betheiltgi
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Abendstunde in der Kirche vollzogen
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